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WAS uns bewegt. 

Kompaktbericht der SPKMFRS I April 2026

Arbeitnehmerbelange    

Sozialbelange   
Geschäftspolitik   

Nachhaltigkeitsmanagement

& 

Due Diligence     

Umweltbelange    

Achtung 

der 

Menschenrechte 

Corporate 

Governance



SELBSTVERPFLICHTUNGSERKLÄRUNG

WARUM wir handeln. 
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Als Sparkasse Mittelfranken-Süd setzen wir uns aktiv dafür ein, die 

Wirtschaft im Sinne eines besseren Klimaschutzes zu verändern. Unser Ziel 

ist es, unsere CO2-Emissionen bis 2026 um mindestens 140 Tonnen pro 

Jahr zu verringern und unseren Geschäftsbetrieb CO2-neutral zu 

gestalten.Mit der Unterzeichnung der „Selbstverpflichtung deutscher 

Sparkassen für klimafreundliches und nachhaltiges Wirtschaften“ haben wir 

dieses Ziel öffentlich dokumentiert. 

Unser Versprechen an die Region: Wir wollen dafür sorgen, dass wir 

als Sparkasse Mittelfranken-Süd nicht nur über Umweltschutz reden, 

sondern unser gesamtes Geschäftsmodell zukunftsfähig machen.

– Stefanie Mehringer 

UNTERNEHMENSFÜHRUNG  

UMWELT  

SOZIALES  



„Arteninsel“ 

Natur nicht nur lernen, sondern lebendig machen.

Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Roth gestalten 

gemeinsam mit Heiko Thies vom Arteninseln e.V. blühende 

Lebensräume. 

Theorie wird zur Praxis, wenn sie heimische Pflanzen 

setzen und Insekten ein Zuhause geben. 

Ein Erfolgskonzept, das zeigt, dass Naturschutz im Kleinen 

beginnt und kann überall wachsen kann.

„Grünes Klassenzimmer“

Lernen unter freiem Himmel. 

In Kooperation mit dem Verein Arteninsel e.V. stärkt das Projekt „Grünes 

Klassenzimmer“ an der Grundschule Pleinfeld das Nachhaltigkeitsverständnis 

junger Generationen, indem es Umweltwissen auf spielerische Weise 

vermittelt. Die Schüler gestalten dabei schrittweise einen Lernort im Freien im 

schuleigenen Atrium, den sie aktiv mit aufbauen.
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„Klimakoffer“ 

Wir im Klassenzimmer.

Wie macht man den Klimawandel für die junge Generation greifbar? 

Genau dafür gibt es den Klimakoffer!

Mit spannenden Experimenten wird Wissenschaft erlebbar. Schülerinnen 

und Schüler erleben selbst, wie Klimaprozesse funktionieren – und vor 

allem, dass sie etwas bewegen können. Der Klimakoffer wurde von der 

LMU München entwickelt und wird von bayerischen Sparkassen 

unterstützt. Nachhaltigkeit lernt man nicht nur aus Büchern, sondern 

durch eigenes Tun. 

Für eine Zukunft, die wir gemeinsam gestalten!

Kompaktbericht der SPKMFRS I April 2026

„Klimawandel vor der Linse“ 

Wenn Bilder Geschichten vom Wandel erzählen.

Mit seinem Fotowettbewerb ruft der Landkreis Roth dazu auf, den Klimawandel und die 

Energiewende aus dem eigenen Blickwinkel einzufangen. Sei es als bedrohliche 

Veränderung oder als Hoffnungsschimmer durch innovative Lösungen. 

Ein kreativer Aufruf, der zeigt: 

Jeder Blick zählt, wenn es darum geht, unsere Zukunft sichtbar zu machen. 

Aus diesem Grund unterstützen wir als Hauptsponsor diesen Fotowettbewerb.
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„Klimalandwirtschaft“ 

Gemeinsam für Böden, Artenvielfalt und regionale 

Resilienz.

Landwirtinnen und Landwirte, Unternehmen und Kommunen 

schlossen sich zusammen, um Humus aufzubauen, die 

Biodiversität zu stärken und das Wassermanagement zu 

verbessern. Mit Blühwiesen, Hecken und gezielten 

Bodenmaßnahmen lassen sie Klimaschutz direkt vor Ort wirken. 

Wenn Region, Wissenschaft und Praxis Hand in Hand arbeiten, 

wird aus Klimaschutz konkrete Zukunftsgestaltung. 
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SOZIALBELANGE

WAS wir tun. 

N³  Nachhaltigkeitsstiftung 

Nachhaltigkeit, die man anfassen kann.

Wir haben sie ins Leben gerufen!

Mit einem Stiftungskapital von einer Million Euro möchten wir vor Ort echte Veränderung 

bewirken, Menschen verbinden, Ideen konkret umsetzen und der Region Perspektiven 

eröffnen.

Unser Ziel?

Eine lebendige Zukunft zu gestalten, in der Nachhaltigkeit kein Schlagwort bleibt, sondern 

gelebte Praxis wird. 

Der Gewinn?

Eine Stiftung, die Türen öffnet, Brücken baut und zeigt: Gemeinsam geht mehr.

Für eine Region, die weiterdenkt und handelt.

Wofür steht N3?

Der Name leitet sich aus den drei Grundsäulen der Nachhaltigkeit ab: 

ESG, also der Trias der Nachhaltigkeit. In der Projektentwicklung legen wir die Schwerpunkte 

auf die Bereiche ökologische und soziale Nachhaltigkeit.

Unser erstes Projekt : „Essen wie bei Oma“ 

Wo Geschichten schmecken und Generationen zueinanderfinden.

Unser erstes Projekt heißt „Essen wie bei Oma“. 

Bei diesem besonderen Kocherlebnis werden Geschichten ausgetauscht, es wird 

gemeinsam gekocht und Brücken zwischen den Generationen gebaut. 

Ein Projekt, das zeigt, welche gesellschaftliche Wirkung 

gelebte Nachhaltigkeit haben kann.
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Mehr Informationen zum Thema Nachhaltigkeit finden Sie hier:

Kontakt 

Sparkasse Mittelfranken-Süd 

Westring 38 

91154 Roth 

Elinda Lokaj

Nachhaltigkeitsbeauftragte 

nachhaltigkeit@spkmfrs.de

Alexander Pürzer

Nachhaltigkeitsbeauftragter

nachhaltigkeit@spkmfrs.de
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